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1 Allgemeine und methodische ErIäuterunqen zur Statistik der z ah I u ngsschwier igke iten

Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen rn-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesäimter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfofgt die Meldung
durch dle Amtsgerichte, sobald das verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt lvurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine l4asse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
1e Ergebnis erfaßt. Die Mel-dung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem ZeitPunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnj-sse. Die Meldung über das
finanzielLe Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsqrundlag

Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurcle durch eine Bestimmung des dama-

tigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des zweiten weLtkriegs ruhte
die Statistlk. Nach dem Krieg vrurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von.Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den

alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'

rn Berlin (west) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung irn Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
sti.schen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stelIt.

1 .3 Erhebungsmethode

Die trrhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü1It und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das IUaterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszwelgen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31-12- des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchschnltt zvrischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 . 4 Veröt-fentl ichungen

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "statistischen
Wochendlenst", in "lrlirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse lm Statistischen Jahrbuch dargestellt-

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Einan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wle in "i,Jirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlieht.

1 .5 Begr i f fsabg renzung

fnsolvenzverfahren = beantragte Xonkursver-
fahren und eröffnete Verglelchsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im Januar 1 980 wurden von den Amtsgerichten
insgesamt 734 Insolvenzen gemeldet; das waren
5,7 t weniger als im Januar 1979.

Die ZahI der Unternehmensinsolvenzen lag im
Januar 1980 mit 487 FäIIen m 7,9 t niedriger
als im Januar 1979. In säimtlichen großen Wirt-
schaftsbereichen wurden weniger Konkurse und
Vergleiche registriert: Im Verarbeitenden
Ge$rerbe 108 FäIIe l- 6,9 t), im Baugewerbe
97 FäIIe l- 23,0 t), im Handel 121 Eä]1e
l- 3,2 t) und in den Dlenstleistungsbereichen
124 Fälle (- 5,3 t). von der cesamtzahl der

Unternehmensinsolvenzen entfielen 63 auf Hand-
werksunternehmen (- 11,3 t).

Ubrige Gemeinschuldner (natürliche Personen
und Nachlässe) waren im Januar 1980 in 247
FäIlen von einem Insolvenzverfahren betroffen,
daß waren zwei Fä1Ie weniger als im Vergleichs-
monat des Vorjahres.

Dem Antrag auf Eröffnung eines Konkursverfah-
rens wurde in 191 von 726 Fällen seitens der
Konkursgerichte stattgegeben; 535 Konkursan-
träge mußten mangels Masse abgelehnt werden.
In acht FäIlen wurde ein Vergleichsverfahren
eröffnet,

Art der Insolvenzen

Konkursverfuh..rrl )

darunter:
mangels Masse ab-
gelehnt

Vergleichsverfahren .

Insol-venzen insgesamt 2l

2 Zahlungsschwierigkeiten im Januar 1 980

Insolvenzen insgesamt

726 480 771 523 8 253 5 423 8 639

197I

darunter
Unter-
nehmen

5 876

53s

ö

134

342

7

487

51 6

7

718

384

6

529

6 047

81

8 319

3 851

73

5 483

6 411

104

I '722

4 299

94

5 949

1) Einschl. Anschlußkonkurse, denen ein eröff-
netes Vergleichsverfahren vorausgegangenist.

2.2 Wechselproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im Januar 1980 wurden 11 288 Wechsel über zu-
sammen 70 MiII. DM zu Protest gegeben (Januar
1979: 1 1 260 Wechsel über 64 MilI. DM). Im
Durchschnitt Iäßt sich damit je Wechselprotest
ein Wert von 6 201 DM errechnen (Januar 1975:
5 684 DM).

2) Konkurs- und Vergleichsverfahren ohne An-
schlußkonkurse.

Außerdem wurden im Januar 1 980 von den Landes-
zentralbanken und Kreditinstituten 1 45 946
Schecks hauptsächlich wegen fehl-ender oder un-
zureichender Deckung nicht eingelöst. Diese
besaßen einen cesamtwert von 233 Mi1l. DM. fm
Januar 1979 waren 132 379 Schecks über ei-nen
Gesamtbetrag von 188 },li11. DM nicht eingelöst
worden. Der Durchschnittsbetrag je nicht ein-
gelösten Scheck belief sich im Januar 1 980 auf
1 596 DM (Januar 1979: 1 420 DM) .
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3 zusammenfassende Übersichten
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach lYirtschaftsbereichen

Januar 1980

wirtEchaftsbere lch

Produzierendes Gewerbe

darunter:
verarbeitendes Geserbe .

Baugewerbe

Handel

darunter:
Großhrndel .
Einzelhandel

ijbrige unternehnen und
Freie Berufe

darunter:
Land- und For8twirt-
schäft, Fischerei .....

verkehr und Nachrichten-
übernittlung

Dienstleietungen .......
Gewerbliche Unternehmen

zugantnen

darunter !
bis 8 Jahre alt ....

organiaationen ohne
Erwerb6charakter ,
Private Haushalte,
Nachlässe

Insgeaamt

verarbeitendes Gerrerbe

Baugewerbe

Sonstige Handwerke-
betr iebe

vlirtBchaf tsbere iche inegesant

139 4 209

55 3 108

72197
85 1 121

240

114

126

121

50
58

57
62

39
47

r68

78

90

87

242

t15

126

125

205

105

95

120

155

2

2

4

InsoI-
ven-

zen 2l

162

2l

131

529

397

33
l9

49
68

,l

2l 58
64

24 15

27 18

157

25

124

{87

388

1 247

I 734

darunter: Handwerk3)

-24
-27

12

'I 18

3r2

292

r93

535

2 162

24

131

523

393

248

771

18

44

I

129

384

318

192

575

t{
32

5

25

122

480

387

5

16

96

3

21

102

6 tl4

2

7 6

tl

246

726 7

249

778

l8

t4

12 9

Handwerk3 )
z uSailltr0en 53 42

1) Einschl. AnschlußkonkurEe, denen ein eröffneteE Ver-
gleichsverfahren vorauagegangen ist.

2) Konkurs- und vergleichaverfahren zusaEtren, ohne
Anschlußkonkurse.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe

53 50

3) In die Eandwerksrolle eingetragene Unter-
nehmen.

der voraussichtlichen Förderungenr)

4 9

70 71

I iche
Forderungen von ..
bis unter ... DM

unter 50 000

50 000 - 100 000

100000 - 1MiIr.
1 Mill. und tnehr . .
unbekannt

i) Eröffnete und mangels ltaEse abgelehnte Konkurse
einschl. Abschlußkonkurse.

255
58

222

63

88

39.2
9,4

30r6
8r7

12 ,1

Jahr 1979

t
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Januar 1980

Kon ren

ine-
ge6ünt

darunter
mängels

Maaae
abgelehnt

Ver-
gIe ichs-

ve r-
fahren

InsoI-

zen 2l
ven- ins-

gesant

darunEer
nangela

Masae
abqelehnt

Ver-
gle ichs-

ver-
fahren

Januar 1979Januar 1980
t AnzahlAnzahl $ AnzahI

280

75

254

61

101

36,1
9r7

33,0
7,9

13,1

3 215

833

2 567

56s

970

39 ,0
10,1

31,1
8, r

11,7



1979 Januar
Februär
t4ärz ..
April.
Mai ...
Juni ..
Juli ..,.
Augu6t ..
September
oktober
November
Dezember

3 zusarunenfassende Übersichten
3.3 Entwicklung der fnsolvenzen

734

576
489
509

778
682
725

523
450
472

384
328
325

495
485
500

557
553
679

426
414
443

301
300
314

484
513
513

592
706
714

470
474
455

526
478
479

726
657
640

445
411
420

320
282
319

Darunter Unternehnen

342

Nicht eingelöste Schecks

Du

Jahr
lionat InsoI-

ve n-
zen 1)

l 960
1970
1975
I 976
1977
I 978
r 979

589
943
942
221
444
539
253

947't 962
5 886
5 519
6 837
6 411
6 047

343
324
355
181
147
104
8l

2 958
4 201
9 195
9 352
9 562
I 722
I 319

1 834
2 478
5 709
5 677
5 818
5 875
5 423

500
994

4 311
4 614
4 841
a 299
3 851

324
298
335
171
139

94
73

2 087
2 716
5 953
6 808
6 929
5 949
5 483

771
675
719

567
6s0
576

679
703
710

718
652
534

7
9
9

4
4
6

13
5
4

8
5
6

I

322
337
329

6
6
8

4
4
5

11

5
4

7
5
5

7

529
464
479

t27
417
446

481
477
tl69

452
415
426

1 980 Januar 726 53s

l) Ronkura- und Vergleichsverfahren zusamrnen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnet.es vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

480

123 432
I 30 880
r l9 050

487

3.4 Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks*)

Jahr
Monat

schn itts-
betrag je
Scheck

385
459
555

DM

455
254
216
192
168
146
'I 40

708
729
98r
422
412
420
580

701
766
632
829
053

582
976
448
471
433
443
511

635
771
323
547
451
054
748

307
928

1 902
1 929
r 984
2 023
2 282

527
950
313
3'l r

384
402
509

l1 250
9 994

1l 575

132 37
117 75
129 29

188
156
190

1 420
1 325
1 470

11 450
12 851
11 907

81
91
77

171
191
197

l2 088
11 420
11 296

76
64
50

5 287
5 504
5 312

1 35 850
126 027
r 17 959

211
188
177

1 554
1 492
1 501

308
634
020
917
780
707
85r

661
2 4891970.

1975 ..
1976 ..
1977 ..
1978 ..
1979 ..
1979 Januar

Februar
März ..
April
Mai
Juni
Juli .....
Augugt ...
Septenber

Oktober
November
Dezembe r

12 580
11 729
12 420

70
55
72

1 40 884
1 25 835
111 408

2',l8
202
190

64
54
67

9
4

{
4
8

I

5
5
5

7
7
5

68
40
78

05
08
46

5
5
5

1 547
1 505
1 705

564
542
797

1980 Januar 't 1 288 70

r) Zu Protest gegebne Wechsel und nicht eingelöste
Schecks bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten
(einschl. Teilzahlungskreditinstituten) im Bundes-
gebiet.

1) Teilerhebungr erfaßt sind ab Dezember 1923 diejeni-
gen Kreditgenossenschaften, deren Bilanzsunme am

201 145 946 233

31.12.1972 10 Mill. DM und mehr bet.rug sosie
kleinere Institute, die am 31,11. 1973 berichts-
pflichtig uaren. Bis November 1973 sind diejenigen
Kreditgenossenschaf ten erfaßt, deren Bilanzsumne
arn 31.12.1967 5 MilI. DM und mehr betrug.

5955

Insgesamt
Konk ur aver fahren Konkursve r fah ren

ins-
9eaamt

darunter
nangeIs

Masse
abgelehnt

gleichs-
ve r-

fahren

Ver- InsoI-
ven-

zen 1)
ins-

geaant

darunter
mangels

Masse
abqelehnt

Ver-
9Ie ichs-

ver-
fahren

Wechselproteste 1)

Fä1Ie Betrag
Durch-

schnitt.s-
betrag je
Scheck

Fä1 Ie Betrag

AnzahI MiII. DM DM AnzahI Mill. Dr,!
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